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Alle Triebwerke der Ariane 6 sind 
einsatzbereit  
 

Paris, den 15. Oktober 2020 

  

 Mit dem erfolgreichen Test des P120C-Feststofftriebwerks am 7. Oktober im 

Raumfahrtzentrum Kourou in Französisch-Guayana sind nun alle drei Triebwerke für 

Europas neue Trägerrakete Ariane 6 erfolgreich qualifiziert  

 Die Qualifizierungs-Test-Kampagnen für Vinci und Vulcain 2.1 fanden bereits 2018 bzw. 

2019 statt 

 Die Triebwerke Vulcain 2.1 und Vinci, die der ersten Ariane 6 neben dem P120C-Triebwerk 

den nötigen Schub geben, stehen nun für die Integration an der Hauptstufe in Les Mureaux 

und der Oberstufe in Bremen bereit. 

 
Bei der zukünftigen europäischen Trägerrakete Ariane 6 kommen drei Triebwerksarten mit zwei 
unterschiedlichen Antriebstechniken zum Einsatz: 
- das Vulcain-2.1-Triebwerk für die Hauptstufe und das wiederzündbare Vinci-Triebwerk für die 

Oberstufe, die beide mit Flüssigwasserstoff und Flüssigsauerstoff betrieben werden 
- das P120C-Feststofftriebwerk für die Booster, mit deren Hilfe die Ariane 6 die Schwerkraft auf der 

Erde überwindet. 
 
Mit der erfolgreichen abschließenden Qualifizierung des P120C am 7. Oktober auf dem Europäischen 
Weltraumbahnhof (CSG) in Kourou sind die Qualifikationsmodelle von drei Triebwerken für die Ariane 
6 nun alle erfolgreich getestet worden. 
 
„Dies ist ein wichtiger Schritt in der Entwicklung der neuen europäischen Trägerrakete. Die Triebwerke 
zählen seit jeher zu den besonders komplexen und strategischen Komponenten jedes 
Raumfahrtprojekts. Der Erfolg des P120C-Triebwerks in der Ariane-6-Konfiguration ist auch der erste 
„Systemtest“ für die Ariane 6, die damit eine der kritischsten Phasen ihrer Entwicklung gemeistert hat. 
Gleichzeitig sind die für den Erstflug vorgesehenen Triebwerke Vulcain 2.1 und Vinci bereits an 
unseren Standorten Bremen und Les Mureaux eingetroffen, wo die Integration in die entsprechenden 
Stufen erfolgt. Ich möchte mich bei allen Teams der ArianeGroup und unserer Industriepartner ganz 
herzlich für diesen großen Erfolg des „Europäischen Raumfahrtteams“ in diesen für uns alle 
schwierigen Zeiten bedanken“, gratulierte André Hubert Roussel, CEO von ArianeGroup. 
 

Das P120C-Feststofftriebwerk ist für den Antrieb der Ariane 62 (Ariane-6-Konfiguration mit 2 Boostern) 

und der Ariane 64 (mit 4 Boostern), sowie der ersten Stufe der Vega-C bestimmt. Der nun erfolgreich 

abgeschlossene dritte und letzte Test ebnet den Weg für die endgültige Qualifikation des P120C-

Triebwerks durch die Europäische Weltraumorganisation. 
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Darüber hinaus ist der Test gleichzeitig der erste „Systemtest“ für den Booster der neuen europäischen 

Trägerrakete: Besonders sind die Düsensteuerung mit neuen elektrischen Stellantrieben, die über 

Thermobatterien gesteuert werden – eine Weltneuheit im Bereich der Zündung durch Laser- und 

Glasfasertechnologie – sowie die Interaktion zwischen „Boden“-Ausrüstung und „Bord“-Geräten mit 

Hilfe eines neuartigen Kommunikationsbus-Systems.  

 
Das mit Flüssigsauer-Flüssigwasserstoff betriebene Vulcain 2.1-Triebwerk der Ariane 6-Hauptstufe 
mit einem Schub von 140 Tonnen (1.370 kN) wurde im Juli 2019 qualifiziert. Das wiederzündbare 
Vinci-Triebwerk für die Oberstufe mit einem Schub von 18 Tonnen (180 kN) hat seine 
Qualifikationstests bereits im Oktober 2018 erfolgreich abgeschlossen.  
 
Ariane 6 ist ein Programm der Europäischen Weltraumorganisation, bei dem ArianeGroup als 
Konstruktionsverantwortlicher und Hauptauftragnehmer fungiert. ArianeGroup ist verantwortlich für 
Entwicklung und Bau der Trägerrakete in Zusammenarbeit mit Industriepartnern, die Vermarktung 
erfolgt über das Tochterunternehmen Arianespace. Die CNES ist verantwortlich für den Bau des 
Startplatzes in Kourou, Französisch-Guayana. 

 

ArianeGroup steht an der Spitze eines Industrienetzwerks, das mehr als 600 Unternehmen (darunter 

350 kleine und mittelständische Unternehmen) in 13 europäischen Ländern umfasst.  

 
Über ArianeGroup 
ArianeGroup entwickelt und liefert innovative und wettbewerbsfähige Lösungen für zivile und 
militärische Trägerraketen mit den modernsten Antriebstechnologien. Der Konzern ist als 
Hauptauftragnehmer der europäischen Trägerraketenfamilien Ariane 5 und Ariane 6 für die gesamte 
Produktionskette der Träger verantwortlich – vom Entwurf über die gesamte Produktionskette bis hin 
zur Vermarktung über sein Tochterunternehmen Arianespace. Zudem ist ArianeGroup 
Hauptauftragnehmer für die ballistischen Trägerraketen der französischen Marine. ArianeGroup und 
die Tochterunternehmen sind weltweit anerkannte Spezialisten für Raumfahrtausrüstungen und -
antriebe, ihr Know-how findet auch in anderen Industriezweigen Anwendung. ArianeGroup ist ein zu 
gleichen Teilen von Airbus und Safran gehaltenes Joint Venture. Mit circa 9.000 hochqualifizierten 
Mitarbeitern in Frankreich und Deutschland erzielte der Konzern 2019 einen Umsatz von 3,1 Milliarden 
Euro. 

www.ariane.group 

 

Pressekontakte: 

Astrid EMERIT - T. +33.6.86.65.45.02 astrid.emerit@ariane.group 

Kirsten LEUNG – T. +49 421 4273 5326 kirsten.leung@ariane.group  

Julien WATELET - T. +33.6 88.06.11.48 julien.watelet@ariane.group 
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